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ACHTUNG: Aus vertragsrechtlichen Gründen bewerben Sie den Vortrag bitte unter meinem richtigen Namen Dominik Kuhn; gerne können Sie „bekannt als Dodokay“, „Dominik ‚Dodokay’ Kuhn“ o.Ä. als Ergänzung schreiben.

Bei Hochschulveranstaltungen, die ich auch zu den entsprechenden Honoraren wahrnehme, gehe ich davon aus, dass diese nicht öffentlich sind! Bitte teilen Sie mir mit, wenn Ihre Hochschulveranstaltung öffentlich ist!
Ein Mitschnitt und/oder Streaming des Vortrags ist nicht gestattet.
Vortragstitel / Tagline

Virales Marketing – Die eierlegende Wollmichsau?
Kurzinhalt / Pressetext

DEUTSCH

Das Internet und die sozialen Netzwerke galten von Anbeginn als Eldorado für Werbetreibende. Auf einmal schien es möglich und normal zu sein, dass Rezipienten Werbebotschaften von selbst verbreiten. Aber ist das immer noch so einfach, wie es sich anhört?

Dominik Kuhn a.k.a. Dodokay, der Macher der schwäbischen Internet-Glosse "Virales Marketing im Todesstern Stuttgart", die auf Webseiten wie YouTube & Co. Millionen von Klicks abgesahnt hat, lüftet die schwarze Maske und lässt sich in seinem Impulsreferat in die Karten schauen. In seinem ebenso unterhaltsamen wie informativen Vortrag vermittelt der Reutlinger Comedian, Regisseur und Kreativstratege einen Wissensquerschnitt über virales Werben: Ursprünge, psychologische Hintergründe, kreative und strategische Herangehensweisen, Spielarten, Einsatzmöglichkeiten und Auswirkungen auf das zeitgemäße Storytelling. Der Impulsvortrag macht auch klar, dass digitale Kommunikation für die Kulturentwicklung einen den größten Einschnitte seit der 68er-Generation bedeutet. Quo Vadis Medienwelt?

ENGLISCH

From the very beginning, the Internet and social networks were considered an Eldorado for advertisers. All of a sudden, it seemed possible and normal for recipients to spread advertising messages on their own. But is it still as easy as it sounds?
Dominik Kuhn, creator of „Viral Marketing at Death Star Germany“, a short spoof comedy on YouTube & Co which has sort of become required viewing for the Marketing business and therefore gained millions of views, unveils the face behind the black mask and reveals it all. In his entertaining yet informative lecture he delivers a cross-section on viral advertising: psychological background, creative and strategic methods of approach, variations, applications and impact on contemporary storytelling. Moreover, he casts light on the behavior patterns and romping places of one the most revolutionary target group since the end of the 70s. Quo vadis advertising world?

Weitere Informationen und Technikanforderungen
Vortragsdauer: Je nach Wunsch zwischen 45 und 90 Minuten.

Der Vortrag ist stark mit Medien – in erster Linie Filmen – versehen.
Ich benötige einen für Datenprojektion geeigneten Videobeamer mit ausreichender Helligkeit. Da mein Vortrag viele Filme enthält, ist vor allem letzterer Punkt sehr wichtig, im Zweifel muss eine Verdunkelung des Raumes möglich sein. Ich bringe grundsätzlich wahlweise einen VGA-, DVI- und HDMI-Anschluss mit.

Ich benötige eine dem Publikum angemessene Beschallungsanlage zum Anschluss meines Laptops (Stereo-Miniklinke). Auch dieser Punkt ist sehr wichtig, da der Vortrag ohne Beschallung nicht funktioniert! Ab ca. 100 Zuhörern bzw. bei erfahrungsgemäß schlechter Raumakustik benötige ich zusätzlich ein Mikrofon. Ich bevorzuge einen Handsender (anstatt des üblichen Headsets) und bewege mich während des Vortrags viel! 

Gerne nehme ich im Vorfeld Kontakt mit der Technik ihres Veranstaltungsortes auf, um Kabellängen etc. zu klären. Ich bin sehr gut mit allerlei Verlängerungen und Adaptern ausgestattet, in diesem Punkt können Sie auf meine Flexibilität bauen. 

Kurzvita Dominik Kuhn

DEUTSCH

Wer kennt sie nicht, die schwäbische Internet-Glosse "Virales Marketing im Todesstern Stuttgart", die auf Webseiten wie YouTube & Co. mittlerweile weit über sieben Millionen Klicks abgesahnt hat? Oder Barack Obama, der sich auf schwäbisch über die Fahrräder im Hausgang aufregt?

Dominik Kuhn, der Macher der schwäbischen Comedy-Synchros, ist Reutlinger mit Baujahr 1969 und war ab Ende der 80er Jahre zunächst als Producer im Event-Business sowie als tourender Live-Toningenieur tätig, bevor er Mitte der 90er Jahre den Quereinstieg in die Filmproduktion und schließlich die Wandlung zum Kreativkopf und Regisseur vollzog. Danach drehte er Werbespots und Imagefilme für die großen Agenturen und Markenartikler Europas sowie für die Hollywood-Industrie. Seine Spezialität sind dabei schräge Bildwelten und die Umsetzung humorvoller Boards, was ihn zu einem der gefragtesten Fachleute für virale Werbekampagnen in Deutschland gemacht hat.

„Die Welt auf Schwäbisch“ erfand er nebenbei schon 2006. Die ersten Folgen basierten auf der Anti-Terror-TV-Serie „24“ mit Kiefer Sutherland und wurden sofort ein Kulthit auf dem damals sehr jungen YouTube. Der Erfolg wurde so groß, dass Dominik Kuhn sich aus der Werbewelt weitestgehend zurückgezogen hat, um sich auf seine Comedy und Projekte im narrativen Film zu konzentrieren. So schreibt und produziert er seit 2009 für das SWR-Fernsehen die Comedy-Serie „Die Welt auf Schwäbisch“, war mit seinen Synchros Teil der 2011 wieder auferweckten Sat.1 „Wochenshow“, und im Carlsen-Verlag erschien 2011 das in Zusammenarbeit mit dem Comic-Zeichner Ralph Ruthe entstandene Buch „Scheissdregg bassiert halt“, eine Sammlung schwäbischer Cartoons. Schließlich gaben ihm auch die Simpsons die Ehre: 2014 erschien der Comic-Band „Die Simpsons auf Schwäbisch“. Auf Hitradio antenne 1 spricht er die Stimmen zweier Radio Comedys und schreibt eine davon. Aber damit nicht genug: Er ist ein gern gesehener Gast – mit und ohne Dialekt – in TV-Serien Kinofilmen. So spielte er in der Mundart-Erfolgsserie „Laible und Frisch“ mit, in Michael Kesslers „Meine Heile Welt“, war an der Seite von Natalia Wörner in der Kinokomödie „Die Kirche bleibt im Dorf“ zu sehen und spielte mit Walter Schultheiß in der schwäbischen Dramedy „Global Player“ eine Gastrolle.

Neben der Entwicklung seiner Live-Bühnenshow arbeitet der an Hochschulen und bei Symposien als Marketing- und Social-Media-Fachmann gefragte Gastdozent Dominik Kuhn an Langfilmstoffen und tritt hin und wieder mit seiner Band WELCOME TO THE PLEASUREDOME, einem aufwändigen 80er-Jahre-Tribute-Projekt.

Seit März 2014 ist Dominik Kuhn als „Dodokay“ mit seiner Live-Comedy-Show auf der Bühne und feiert vielerorts ausverkaufte Hallen! Und im Spätsommer 2018 kommt sein erster schwäbisch synchronisierter Langfilm in die Kinos – es bleibt spannend!

ENGLISCH:

In Germany it’s all over the place: A hilarious Star Wars Spoof, dubbed in German Swabian accent, called “Viral Marketing at Death Star Stuttgart”. The little movie has scored more than seven million clicks on various video platforms like YouTube, and has become mandatory viewing for marketing people in the German-speaking part of the world.

The film’s creator, Dominik Kuhn, native South German of 1969 started out as a producer in the live event business and as a touring sound engineer before in the mid-nineties he made the conversion to moving image producer and eventually to writer-director. Today, as a creative strategist he writes and directs advertisement and image films for Europe’s big agencies and brands, as well as for the Hollywood industry. His specialty are  uncommon visual worlds and tongue-in-cheek boards, which made him to one of the most sought after specialists for viral campaigns in Germany, and he is a sought-after lecturer at academies and universities on his topic.

Since the beginning of 2010, he retreated from the advertising world to spend more time on other projects; nowadays he is creator, writer and producer of his own comedy TV show “Die Welt auf Schwaebisch” (“The World In Swabian”) on German National Broadcaster SWR Fernsehen, was a member of German comedy cornerstone show “Die Wochenshow” on Sat.1, and he’s got a German cartoon book out, produced together with his friend and cartoonist Ralph Ruthe.

That’s not all: He guest starrs in several German TV and feature productions, more recently at Natalia Wörner’s (“The Pillars of The Earth”) side in major German comedy film “Die Kirche bleibt im Dorf”, or in the theatrical dramedy “Global Player”. Moreover, Dominik Kuhn is producer and member of his own live band WELCOME TO THE PLEASUREDOME, an elaborate 80s tribute show. Last but not least, he enters Germany’s stages with his own standup comedy show – successfully!

Weblinks

Dominik Kuhn in der IMDB: 

http://www.imdb.de/name/nm1822315/

Dominik Kuhn in der Wikipedia: 
http://de.wikipedia.org/wiki/Dominik_Kuhn

Dominik Kuhns eigene Website:
http://www.starpatrol.com
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